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der Monat Oktober ist eingerahmt von 
Erinnerung und Dankbarkeit! Dass wir 
dazu Anlass haben, entspringt der Tat-
sache, dass wir Menschen in der Lage 
sind, einander wohlwollend zugetan 
zu sein. 

Eine der wichtigsten Fähigkeiten des 
Menschen die Empatie, also die Mög- 
lichkeit, sich in die Lage seines Gegen-
übers hineinversetzen. Dann weiß 
man, was einem selbst gut tut, aber 
auch, was der andere zu einem ge-
lungenen Leben braucht. Wer es dann 
schafft sich seinen Mitmenschen zuzu-
wenden und zu helfen, dass das Leben 
gelingt, der empfängt zumeist auch 
selbst etwas: Ein Wort, eine Geste, ein 
Zeichen der Dankbarkeit.

So feiern wir zu Beginn des Monats 
Erntedank. Wir sind dankbar und zu-
frieden mit dem, was uns die Natur 
wieder geschenkt hat und der Gott die 
Kraft verliehen hat, Nahrung hervor-
zubringen für den Menschen und für 
alles, was lebt!

Wenn wir die Erntegaben zum Altar 
bringen, dann zeigt dies an, dass Gott 
der Ursprung aller Dinge ist und diese 
in ihm ihre Vollendung finden. 

Das Geheimnis des Lebens ist Ver-
wandlung, und der Glaube gibt uns die 
Zuversicht, dass alles Werden und Ver-
gehen umfangen ist von einem großen 
Plan der Liebe, der das Zeitliche im 
Ewigen bewahrt und bestehen lässt.

In diesem Sinn begehen wir Ende Ok-
tober und Anfang November das Ge-
dächtnis an unsere Verstorbenen. Ne-
ben der Trauer um geliebte Menschen 
dürfen wir dankbar sein für alles, was 
wir mit ihnen erleben durften, was wir 
ihnen geschenkt haben und was wir 
von ihnen geschenkt bekommen ha-
ben. Wenn wir ihrer gedenken, feiern 
wir so etwas wie das Erntedankfest 
ihres Lebens.

So wird in dieser herbstlichen Zeit 
deutlich, dass Erntedank nicht nur die 
Früchte unserer Erde meint, sondern 
auch all das einschließt, was die Frucht 
einer Familie, einer Partnerschaft, 
einer Freundschaft oder einer guten 
christlichen Gemeinschaft ist.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen guten und schönen Herbst mit 
vielen „Ernte-Dank-Momenten“.

Ihr
Christoph Stürzer
Pfarrverbandsleiter

Auf ein Wort...

Liebe Leserinnen und Leser,





Liebe Leserinnen und Leser,

wenn wir einkaufen gehen, ist es für 
uns ein gewohntes Bild, dass die Rega-
le der Supermärkte und Geschäfte voll 
sind. Trotzdem ist eine erfolgreiche 
Ernte nicht selbstverständlich. Fach-
wissen, eine gute Planung und viel Ar-
beit gehen ihr voraus. Gleichzeitig sind 
wir in unseren Breitengraden nicht vor 
Unwettern, Schädlingen oder außer-
ordentlichen Naturereignissen gefeit, 
was zu Ernteausfällen führen kann. 

Dankbar für die Ernte

Heute schafft es der internationale 
Handel, dies zumindest größtenteils 
auszugleichen. Bei unseren Vorfahren 
schaute das anders aus und konnte bis 
zu einer existentiellen Bedrohung füh-
ren. Darum waren die Menschen zu 
allen Zeiten dankbar, wenn im Herbst 
eine (reiche) Ernte eingefahren wer-
den konnte. Das gab den Anlass zur 
Entstehung des Erntedankfestes, das 
wir auch heute noch am ersten Sonn-
tag im Oktober begehen dürfen. Wir 
danken für die Fülle der Gaben, die 

uns die Natur schenkt. Und wir dan-
ken Gott, dem Schöpfer des Lebens, 
für seinen Beistand und seinen Segen 
in diesem Jahr.

Fülle der Gaben

Wir feiern Erntedank mit einem Got-
tesdienst. Wir feiern Eucharistie – 
Danksagung. Als Glaubende tragen 
wir neben den Gaben Brot und Wein 
weitere „Früchte der Erde und der 
menschlichen Arbeit“ (Gebet bei der 
Gabenbereitung) zum Altar. Davon 
zeugen die schönen Erntealtäre in un-
seren Kirchen. Mit diesen Gaben brin-
gen wir einen Teil unseres Lebens vor 
Gott und vertrauen es ihm an: die in-
vestierte Zeit und die Mühe der Arbeit 
sowie die Freuden und Sorgen eines 
Erntejahres.

„Herr, unser Gott, segne die Früchte 
der Erde, die wir in Dankbarkeit dar-
bringen. Heilige Brot und Wein für das 
Opfer und lass uns durch den Empfang 
deines Sakramentes Frucht bringen, 

reiche Frucht bringen
Eine bunte Vielfalt heimischer Früchte und Gemüse 

füllt die Regale und Vorratsräume – 
ziert aber jetzt im Herbst auch unsere Kirchen.

Gedanken...



die bleibt für das unvergängliche Le-
ben,“ so betet der Priester im Gaben-
gebet des Erntedanksonntags. Hier 
wird deutlich, dass wir Menschen mit 
unserem Leben einbezogen werden 
in das Geschehen am Altar, in die Le-
benshingabe Jesu an Gott, den Vater. 
Genauso, wie Brot und Wein zu Leib 
und Blut Jesu verwandelt werden, sol-
len auch alle verwandelt und erneuert 
werden, die den Gottesdienst mitfei-
ern. So kann dann das menschliche 
Leben reiche Frucht bringen.

Praxis im Gottesdienst

Gleichzeitig erzählen die Erntegaben 
vor dem Altar von der Praxis im Got-
tesdienst der ersten Jahrhunderte. 
Die Gemeinde brachte Gaben mit zur 
Kirche und bei der Gabenbereitung 
zum Altar. Was nicht für die Feier der 
Eucharistie verwendet wurde, wurde 
an Arme und Bedürftige weitergege-
ben. So sorgte die Gemeinde für alle, 
die zu ihr gehörten. Im Lauf der Ge-
schichte wurde diese Sorge – vor allem 
aus praktischen Gründen – durch die 
Sammlung im Gottesdienst ersetzt.

Verschiedene Erntezeiten – 
Sonntage im Herbst

Für manche Menschen mag es ver-
wunderlich sein, dass der liturgische 
Kalender der katholischen Kirche kei-
nen festen Tag für das Erntedankfest 
vorsieht. Das hat theologische und 
praktische Gründe: Zum einen orien-

tiert sich das liturgische Jahr nicht am 
Wechsel der Jahreszeiten sondern 
feiert die Heilsgeschichte Gottes mit 
uns Menschen. Zum zweiten erleben 
wir, dass auch in unserer Gegend die 
Erntezeiten aufgrund der Witterung 
nicht mehr so festgelegt sind wie frü-
her. Gleichzeitig lassen sich die Ernte-
zeiten auf dem Erdenrund nicht nach 
Terminen festlegen, sondern orientie-
ren sich an den Erzeugnissen und den 
Klimaregionen der Welt. 

Grundsätzlich feiert die Kirche mit je-
der Eucharistiefeier ein Fest des Dan-
kes. Eucharistie bedeutet Danksagung. 
Trotzdem reicht der Brauch des Ernte-
dankfestes in unseren Kirchen bis weit 
ins 3. Jahrhundert zurück.

Obwohl heute nur noch eine Minder-
heit der Menschen in Deutschland in 
der Landwirtschaft tätig ist, erfreut 
sich das Erntedankfest noch großer 
Beliebtheit. In den Kindergärten und 
Schulen beschäftigen sich die Kinder 
damit.

Was aber ist das Faszinierende an die-
sem Fest? Ist es das Bild des Wach-
sens und Reifens? Ist es die Sehnsucht 
der Menschen, einmal die Ernte des 
eigenen Lebens erleben zu können? 
In seinen Gleichnissen benutzt Jesus 
immer wieder den damaligen Men-
schen vertraute Bilder aus Natur und 
Landwirtschaft. Mit dieser Bilderspra-
che beschreibt er das Geheimnis des 
menschlichen Lebens, wie es von Gott 

Gedanken...



gewollt ist: 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die 
Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber stirbt, bringt es reiche 
Frucht“ (Johannes-Evangelium 12, 24).

Geschenk feiern

So dürfen wir an Erntedank feiern und 
unseren vielfältigen Dank vor Gott 
bringen. Wir danken für alles, was 
auf unseren Feldern und Wiesen so-

Unser tägliches Brot

Gib uns heute –
aber auch unseren täglichen Hunger,
damit wir nicht allzu selbstverständlich
von deinen Gaben essen und trinken,
sondern dass wir auch
einen Sinn dafür behalten,
wie weh Hunger tut,
der Hunger nach Brot,
nach Liebe und Verstehen,
nach Gerechtigkeit und Verzeihen.
Wecke in uns Phantasie und Kraft,
den Hunger unserer Schwestern und Brüder
zu stillen.
Gib uns den täglichen Hunger,
damit wir unsere eigene Bedürftigkeit spüren
und unsere Angewiesenheit
auf die Hilfe anderer Menschen
und auf deine Gnade, o Gott.

Irmela Mies-Suermann 
In: Pfarrbriefservice.de

wie in unseren Gärten gewachsen ist. 
Wir danken für die Kreativität und die 
Ideen, mit denen wir unser Leben ge-
stalten dürfen. Wir danken für all das, 
was wir in diesem Jahr erreicht und ge-
schenkt bekommen haben. Wir dan-
ken für die Lebensmittel und die Men-
schen, die sie für uns produzieren. Wir 
danken für das Leben. Und: wir geste-
hen ein, dass der Mensch nicht alles 
kann. Gott sei Dank!

Gedanken...



Gottesdienste im Pfarrverband Maria Tading 
 

von 1. Oktober bis 4. November 2018 

 

Dienstag, 2.10.2018 Hll. Schutzengel 

Buch 9.00 Friedensgebet 

Mittwoch, 3.10.2018 Mittwoch der 26. Woche im Jahreskreis 

Hohenlinden 10.00 Ökumenische Andacht in der kleinen Kirche  
zur Einweihung der neuen Ortsmitte in Hohenlinden 

Donnerstag, 4.10.2018 Hl. Franz v. Assisi, Ordensgründer 

Buch 8.45 Sternwallfahrt der Kath. Frauengemeinschaft  
Buch a. B. nach Altötting 

Hohenlinden 9.15 Sternwallfahrt der Kath. Frauengemeinschaft  
Hohenlinden nach Altötting;  

Buch 14.00 Seniorennachmittag im Pfarrheim 

Poigenberg 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
gestiftete Messe für + Minna Steiger und Sohn Franz / JM + Max 
und Kathi Gantner (Fam. Max u. Wolfgang Gantner) 

Samstag, 6.10.2018 Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, Ordensgründer 

Fendsbach 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Hohenlinden 18.30 Oktoberrosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

  Messintention(en): 
JM + Ehemann u. Vater Josef Zapfl (Fam. Zapfl/Strecker) / + Bru-
der Richard Hollerith u. Cousine Elke Hein (R. u. U. Hollerith) /  
JM + Ehemann Erwin Holzner / + Mutti Emmy Baum (U. Hollerith) 
/ + Zenta Bierwirth (Fam. Josef Falterer) / + Marille Schweiger 
(Fam. Josef Falterer) / JM + Mutter Theresia Herbst / + Verwandt-
schaft der Fam. Herbst (Semlinger) / JM + Mutter u. Oma Elisa-
beth Kerschbaumer (Peter m. Fam.) / + Tante Elisabeth Anger-
meier (Peter Kerschbaumer m. Fam.) / + Mitarbeiter der Fa. Prün-
ster (Fam. L. Prünster) / + Andreas Jell (Fam. Prünster) / + Rosi 
Bachhuber u. Hans Kugler ((Leo Prünster) / + Katharina u. Georg 
Weinberger (Neffe Leo) 

Buch 19.00 Rosenkranz 

Pastetten 19.00 Rosenkranz 



Gottesdienste 
 

Sonntag, 7.10.2018 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte Silbersonntag  
1. Lesung: Gen 2, 18-24; 2. Lesung: Hebr 2, 9-11; Evangelium: Mk 10, 2-16 (KF: 10, 2-12) 

Tading 9.00 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst zu Erntedank 

  Messintention(en): 
+ Eltern, Geschwister und Verwandtschaft von Leni und Oskar 
Ressel / + Sohn Anton Eicher / + beiders. Eltern und Bruder Josef 
(Fam. Eicher) 

Buch 10.15 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
JM + Peter Herweger (Stiftungsmesse) / JM + Margarete und Fritz 
Kern, + Eltern und Nachbarn (Margret Lachnit) / 6-Wochenmesse 
für + Kunigunde Mittermaier / Herz-Jesu-Messe von Familie Mar-
tin Heiner, Mitterbuch / JM + Ehemann und Vater Martin Bartl 
(Brigitte und Rainer Bartl) / JM + Ehefrau und Mutter Magdalena 
Hauder (Alfons Hauder) / JM + Eltern Katharina und Martin Hau-
der (Alfons Hauder) 

Hohenlinden 10.15 Pfarrgottesdienst zu Erntedank  
anschl. Pfarrfest im Wendlandhaus 
Verkauf der Erntedankbrote durch die Pfadfinder 

Pastetten 10.15 Wort-Gottes-Feier – Familienwortgottesdienst  
zu Erntedank gestaltet von den Landfrauen 

Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 

Tading 14.00 Taufe von Sebastian Liebhaber  
und Andreas Thomas Riepl 

Pastetten 16.00 Anbetungsstunde (Aussetzung des Allerheiligsten) 

Reithofen 19.00 Abendgottesdienst (Eucharistiefeier) - Erntedank 

  Messintention(en): 
+ Fam. Johannes Huber Eltern und Neffen Alexander (Fam. Johan-
nes Huber) / + Ehefrau und Mutter Martha Weitzenbeck / + Nach-
barn und deren Verwandtschaft (Fam. Brandl / Jehl) 

Montag, 8.10.2018 Montag der 27. Woche im Jahreskreis 

Pastetten 19.00 Bibelabend im Pfarrheim Pastetten 

Dienstag, 9.10.2018 Hl. Dionysius, Bischof und Gefährten  
und hl. Johannes Leonardi, Ordensgründer 

Buch 9.00 Friedensgebet 

Hohenlinden 14.00 Seniorennachmittag im Bürgersaal  
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Preisendorf 18.45 Rosenkranz 

 19.15 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
+ Ehefrau u. Mutter Katharina Kirmeier / JM + Anna Lanzl (Fam. 
Lanzl) / + Liese Moser (Gerlinde, Thomas u. Gottfried) / + Eltern 
Katharina u. Franz Obermaier (Erich m. Fam.) 

Mittwoch, 10.10.2018 Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 

Harthofen 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
+ Mutter Hedwig Huber und Verwandtschaft (Anton Huber) 

Donnerstag, 11.10.2018 Sel. Johannes XXIII., Papst 

Taing 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
JM + Lorenz Deischl (Rosemarie Deischl) / JM + Ehemann Georg 
Mittermüller und + Oma Rosalie (Maria Brandlmeier) / + Eltern 
der Familie Rumpfinger / + Bruder (Fam. Rumpfinger) / + Ver-
wandtschaft der Familie Rumpfinger 

Freitag, 12.10.2018 Hl. Maximilian von Pongau, Bischof, Märtyrer 

Hohenlinden 18.30 Rosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
+ Eltern (Lotte u. Martin Perzl) 

Samstag, 13.10.2018 Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Forstern 15.00 Wort-Gottes-Feier zum Schülertreffen 

  Gebetsmeinung: 
+ Mitschüler und Lehrer 

Fendsbach 17.30 Wort-Gottes-Feier (Vorabendgottesdienst) 

Forstern 18.30 Rosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

  Messintention(en): 
+ Tante Maria Mittermaier (Erna Meinl) / + Ehefrau und Mutter 
Irmgard und Eltern Anna und Sebastian Brummer / + Katharina 
und Georg Nominacher (Konrad Brummer) / + Ehemann und Va-
ter Josef Meindl (Josefa Meindl) / + Mutter und Oma Katharina 
Schönberger / + Eltern Ursula und Josef Eitzinger (Maria Schön-
berger) / + Ehemann, Vater, Sohn und Schwiegersohn Markus 
Mehringer, 1. Jtg. und Bruder und Sohn Gerhard Gaigl / + Vater  

  
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und Opa Johann, 30. Tag und Mutter und Oma Ottilia Spreitzer /  
+ Josef Gnadler (Familie Gnadler) / + Ehemann und Vater Walter 
Kremer und Sohn Alfred (Hildegard Kremer) / + Angehörige der 
Familie Wilms (Johannes Wilms) / + Ehemann und Vater Peter 
und + Sohn, Enkel und Neffen Matthias (Familie Philipp) 

Pastetten 19.00 Rosenkranz 

Sonntag, 14.10.2018 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Weish 7, 7-11; 2. Lesung: Hebr 4, 12-13; Evangelium: Mk 10, 17-30 (KF: 10, 17-27) 

Buch 9.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
JM + Eltern und Schwestern Elisabeth, Erna und Maria (Johann 
Kiefersbeck) / JM + Ehefrau und Mutter Hildegard Kiefersbeck 
(Familie Kiefersbeck) / + Rosmarie Feichtlbauer (Damen von der 
dritten Bank) / + Ehefrau Rosmarie, + Eltern und Verwandtschaft 
(Anton Feichtlbauer) / 4-Wochenmesse für + Rosmarie Feichtl-
bauer / JM + Eltern Franz und Maria Feichtlbauer (Familie Alttha-
ler) / für beiderseits + Eltern (Eduard und Irene Hamburger) /  
+ Eltern und Bruder Wast (Marianne Blasi) / + Tanten (Martin 
Blasi) / + Eltern (Martin Blasi) / JM + Eltern, Schwester Rosi und 
Verwandtschaft (Familie Gallus Rappold) 

Hohenlinden 9.00 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst 
Hauptfest der Kath. Frauengemeinschaft Hohenlinden 

  Messintention(en): 
+ Mitglieder der Frauengemeinschaft Hohenlinden / + Theresia 
Klinger u. dessen Geschwister (Sohn Arthur u. Schwiegertochter 
Anneliese) / + Ehemann Helmut Fraundorfer anl. 50.-jähriges Ehe-
jubiläum (Gabriele) / JM + Ehemann Sebastian Moser / + Eltern, 
Bruder und Angehörige ( Anni Moser) / + Schwester Ute Wolfram 
u. Vater Heinz Kühnast u. Schwiegereltern Anna u. Josef Bach-
maier (v. Johanna Bachmaier m. Fam.) / + Mutter Cäzilie Ganter / 
+ Ehemann, Vater u. Opa Hans Hirt anl. 80. Geburtstag / + Eltern 
Jakob u. Ursula Huber (Eicher/Ostermair) / + Schwiegereltern  
Josef u. Magdalena Eicher (Eicher Irmtraud) / + Ehemann u. Vater 
Josef Eicher / + Ute Wolfram (Fam. Eicher) / + Ute Wolfram (Ehe-
mann Alfons Wolfram) / + Ferdinanda Daxberger / + Leni Lanzl /  
+ Marille Schweiger / + Lilly Ochsenbauer / + Marion Putz / + Ute 
Wolfram 

Buch 10.00 Kindergottesdienst im Pfarrheim 

 
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Pastetten 10.15 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
gestiftete Messe für + Ludwig Huber (Ostermeier) / JM + Ehe-
mann, Vater und Opa Franz Baumann / JM + Schwiegervater und 
Opa Franz Baumann / + Verwandtschaft der Familie Baumann /  
+ Sebastian Hatzmoser (Fam. Baumann) / JM + Vater Martin Weg-
meier (Martin u. Erwin Wegmeier) / JM + Eltern Martin und Char-
lotte Gerlmaier (Martin Gerlmaier) / JM + Eltern Carolina und 
Martin Fürmetz (Tochter Lina) / + Schwester Anna Bauer (Fam. 
Szabo) / + Mutter Anna Bauer (von den Kindern) 

Tading 10.15 Pfarrgottesdienst 

Forstern 10.30 Evangelischer Gottesdienst 

Pastetten 11.30 Taufe von Zeno Pregler und Leonardo Tamburro 

Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 

Reithofen 19.00 Abendgottesdienst (Eucharistiefeier) 

  Messintention(en): 
+ Eltern Therese und Martin Neumaier (Josef Neumaier) / + Eltern 
Maria und Karl Stanner (Marita Neumaier) 

Dienstag, 16.10.2018 Hl. Hedwig, Herzogin 

Buch 9.00 Friedensgebet 

Pastetten 13.30 Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag 

  Messintention(en): 
+ Helga u. Klaus Dieter Koische (A. Huber) / JM + Eltern Johann 
und Anna Fürfanger / + Geschwister Hermann, Karl und Sabine 
(Johann Fürfanger) 

Mittwoch, 17.10.2018 Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer 

Hohenlinden 7.30 Rosenkranz 

 8.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
+ Marille Schweiger (3. Gruppe) / + Mutter, Oma u. Uroma Her-
mine Reitmeier (H. Neuhofer) / + Geschwister u. Schwägerinnen 
(Martin u. Lotte Perzl) / zur immerwährenden Hilfe (Lotte u.  
Martin Perzl) 

Forstern 13.30 Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag 
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Donnerstag, 18.10.2018 HL. LUKAS, Evangelist 

Poigenberg 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): gestiftete Messe für + Therese Erl, Eltern, 
Geschwister und Base Maria Schrödel / + Eltern und Verwandt-
schaft von Fam. Klaus Kiefersbeck 

Freitag, 19.10.2018 Hl. Johannes de Brébeuf und hl. Issak Jogues  
und Gefährten, und hl. Paul vom Kreuz 

Hohenlinden 18.30 Rosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
26. JM + Vater Alois Strell, Birkach (Hildegard, Wolfgang u. Alois 
m. Fam.) / + Mutter Therese Strell, Birkach (Hildegard, Wolfgang 
u. Alois m. Fam.) 

Samstag, 20.10.2018 Hl. Wendelin, Einsiedler 

Hohenlinden 14.00 Eucharistiefeier anlässlich des Klassentreffens  
der Jahrgänge 1952/53/54/55 

  Messintention(en): 
+ verstorbenen Klassenkamerad-/innen 

Pastetten 14.00 Taufe von Marlene Anna Gaßner in der Pfarrkirche 

Fendsbach 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Hohenlinden 18.30 Oktoberrosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

  Messintention(en): 
JM + Anna Bachmaier (Sohn Josef m. Fam.) / + Erika Obermaier 
(Fam. Hermann Obermaier) / + Eltern u. Schwestern der Fam. 
Obermaier (Hermann Obermaier) / JM + Ehemann u. Vater Horst 
Schwarzer / + Nachbarn aus Altmühlhausen (Hans Bachmaier m. 
Fam.) / JM + Mutter Anna Bachmaier (Hans m. Fam.) / JM + Sohn 
Thomas Seidl u. Angehörige der Fam. Seidl / + Ehemann, Vater u. 
Opa Albert Riepl / + Eltern Agathe u. Franz Brummer (Josefine 
Riepl) / + Schwiegereltern Maria u. Josef Riepl / + Hildegard u.  
Josef Riepl (Fam. Josefine Riepl) / Yrene Neumeier (Fam. Neu-
meier) 

Pastetten 19.00 Rosenkranz 

 

 

 



Gottesdienste 
 

Sonntag, 21.10.2018 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  
KIRCHWEIHSONNTAG 

1. Lesung: Jes 53, 10-11; 2. Lesung: Hebr 4, 14-16; Evangelium: Mk 10, 35-45 (KF: 10, 42-45) 

Hohenlinden 9.00 Evangelischer Gottesdienst 

Pastetten 9.00 Pfarrgottesdienst 
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Pastetten) 

Tading 9.00 Eucharistiefeier  
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Forstern-Tading) 

  Messintention(en): 
+ Eltern Thea und Willi Gaigl / + Thea Gaigl und Resi Faltermaier 
(ehem. Forsterner Viergesang) / + Ehemann, Vater, Opa und  
Uropa Ludwig Berger (Fam. Berger) / + Eltern Elisabeth und  
Werner Kretschmar (Angelika Berger) 

Pastetten 10.00 Kindergottesdienst im Pfarrheim 

Buch 10.30 Eucharistiefeier 
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Buch) 

  Messintention(en): 
+ Freund Gallus Dondl (Anton und Maria Lohner) / JM + Mutter 
Karolina Ostermaier (Martin Ostermaier) / + Vater Martin und 
Bruder Konrad (Martin Ostermaier) / JM + Mitglieder des Schüt-
zenvereins Buchenlaub Buch am Buchrain / + Tante Maria (Martin 
Ostermaier) / + Vater August Hipper, dessen Eltern und Geschwis-
ter (Wolfgang Hipper und Geschwister) / + Eltern Maria und Josef 
Greckl und + Großeltern (Hannelore Hipper und Geschwister) 

Hohenlinden 10.30 Eucharistiefeier 
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Hohenlinden) 

  Messintention(en): 
JM + Ehemann u. Vater Otto Schulte / + Mutter Elisabeth Holzner 
(Johanna Schulte) / + Eltern Georg u. Therese Lohmeier (Else 
Bachmaier) / + Verwandtschaft der Fam. Bachmaier (Else Bach-
maier) / + Ehemann u. Vater Josef Bachmaier (Else Bachmaier) / 
JM + Therese u. Ludwig Moser (Erna Müller) / + Ehemann u. Vater 
Josef Müller / + Fanni Reischenbeck u. Alois Reischenbeck 
(Hamberger) 

Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 

Taing 14.00 Wallfahrtsandacht 

Harthofen 19.00 Abendgottesdienst (Eucharistiefeier) 

  Messintention(en): 
+ Schwester Anni Maier (Fam. Maier) / + Vater und Opa Josef 
Geisberger 



Gottesdienste 
 

Dienstag, 23.10.2018 Hl. Johannes von Capestrano,  
Ordenspriester, Wanderprediger 

Buch 9.00 Friedensgebet 

Preisendorf 18.45 Rosenkranz 

 19.15 Eucharistiefeier 

  Messintention(en):  
+ Sohn u. Bruder Markus Oskar 

Mittwoch, 24.10.2018 Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer 

Hohenlinden 7.30 Rosenkranz 

 8.00 Eucharistiefeier 

Reithofen 18.30 Rosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en):  
+ Maria und Anton Nirschl und dessen Sohn (Stiftsamt) /  
hl. Messe für Katharina 

Donnerstag, 25.10.2018 Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 

Taing 19.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): JM + Bruder Lorenz Deischl, + Eltern Lorenz 
und Maria Deischl sowie alle + Angehörigen von Gerda Deischl /  
+ Eltern Ignaz und Johanna Neumüller (Fam. Neumüller) / + Mut-
ter Johanna Neumüller zum 95. Geburtstag (Fam. Haug) 

Freitag, 26.10.2018 Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

Hohenlinden 16.00 Beichtgelegenheit zu Allerheiligen  
von 16.00 bis 17.00 Uhr (Aushilfspriester) 

 18.30 Rosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier 

Samstag, 27.10.2018 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

Preisendorf 9.45 Allerseelenrosenkranz 

 10.15 Allerseelenrequiem mit anschl. Gräbersegnung 

Kronacker 14.00 Andacht am Friedhof mit Gräbersegnung 

Fendsbach 17.30 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Forstern 18.30 Rosenkranz 

 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst)  
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten)  



Gottesdienste 
 

  Messintention(en): + Ehemann und Vater Richard Scherer /  
+ Tante Centa Moser, 1. Jtg. / + Eltern Franz und Frieda Freiwald / 
+ Ehemann und Vater Johann Matschiner und Bruder Martin 
Weidmann 

Pastetten 19.00 Rosenkranz 

Buch 19.00 Oktoberrosenkranz  
(gestaltet von der MMC) 

Sonntag, 28.10.2018 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für Weltmission – Sonntag der Weltmission  
1. Lesung: Jer 31, 7-9; 2. Lesung: Hebr 5, 1-6; Evangelium: Mk 10, 46-52 

Buch 9.00 Pfarrgottesdienst 

Hohenlinden 9.00 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
JM + Vater, Opa u. Uropa Franz Reitmeier / JM + Amalie Schwendl 
(Sohn Manfred u. Fam.) / JM + Josef Hehlinger / 2. JM + Mutter, 
Oma u. Uroma Maria Perzl 

Pastetten 10.15 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
gestiftete Messe für + Juliane Singer / + Sebastian Hatzmoser  
(Katharina Gröppmair) / + Vater Sebastian Hatzmoser (Gerda 
Hobmaier) / JM + Vater Josef Rauch (Anita Rauch u. Resi Hör-
mann) 

Tading 10.15 Wort-Gottes-Feier 
gestaltet vom Kindergarten St. Korbinian Forstern 
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten) 

Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 

Harthofen 13.30 Andacht mit anschl. Gräbersegnung 
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten) 

Forstern 15.00 Andacht mit anschl. Gräbersegnung 
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten) 

Taing 15.00 Andacht mit anschl. Gräbersegnung 

Dienstag, 30.10.2018 Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 

Buch 9.00 Friedensgebet 

Mittwoch, 31.10.2018 Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg 

Hohenlinden 7.30 Rosenkranz 

 8.00 Eucharistiefeier 
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Die Solidaritätsaktion der 
Katholiken weltweit

Sonntag der
Weltmission

28. Oktober 2018

www.missio-hilft.de
missio, Internationales Katholisches Missionswerk e.V.
Goethestraße 43, 52064 Aachen
Tel.: 0241/75 07-00, E-Mail: post@missio-hilft.de Danke für Ihre Spende!

Gott ist uns Zuflucht 
und Stärke

»  
Psalm 46 «



Gottesdienste 
 

Donnerstag, 1.11.2018 ALLERHEILIGEN 

1. Lesung: Offb 7, 2-4.9-14; 2. Lesung: 1 Joh 3, 1-3; Evangelium: Mt 5, 1-12a 

Pastetten 10.15 Eucharistiefeier zu Allerheiligen und Gedenken der 
Verstorbenen mit anschl. Gräbersegnung 
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten) 

Tading 10.15 Eucharistiefeier zu Allerheiligen und Gedenken der 
Verstorbenen mit anschl. Gräbersegnung 
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten) 

Hohenlinden 13.00 Allerseelenrosenkranz 

 13.30 Eucharistiefeier zu Allerheiligen und Gedenken der 
Verstorbenen mit anschl. Gräbersegnung 
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten) 

Buch 14.30 Eucharistiefeier zu Allerheiligen und Gedenken der 
Verstorbenen mit anschl. Gräbersegnung 
(Allerseelen-Zöpferl-Verkauf der Ministranten) 

Freitag, 2.11.2018 ALLERSEELEN 

 Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

Hohenlinden 18.30 Allerseelenrosenkranz 

 19.00 Allerseelenrequiem – Pfarrgottesdienst  
zum Gedenken an unsere Verstorbenen 

Pastetten 19.00 Allerseelenrequiem zum Gedenken  
an unsere Verstorbenen 

Samstag, 3.11.2018 Sel. Rupert Mayer, Ordenspriester 

Poigenberg 13.30 Andacht mit anschl. Gräbersegnung 

Reithofen 15.00 Andacht mit anschl. Gräbersegnung 

Buch 19.00 Allerseelenrequiem zum Gedenken  
an unsere Verstorbenen 

Forstern 19.00 Allerseelenrequiem zum Gedenken  
an unsere Verstorbenen 

Pastetten 19.00 Rosenkranz 

 

 

 



Gottesdienste 
 

Sonntag, 4.11.2018 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für den St. Korbiniansverein  
1. Lesung: Dtn 6, 2-6; 2. Lesung: Hebr 7, 23-28; Evangelium: Mk 12, 28b-34 

Pastetten 9.00 Pfarrgottesdienst 

Tading 9.00 Eucharistiefeier 

Hohenlinden 10.15 Eucharistiefeier 

  Messintention(en): 
+ Rita Berndt (Elmar) / + Rita Berndt (Schwester Margot) / JM + 
Ehefrau, Mama u. Oma Anna Fruth 

Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 

Preisendorf 13.30 Leonhardi-Ritt in Preisendorf – Andacht an der 
Preisendorfner Kirche mit Pferdesegnung 

Reithofen 19.00 Abendgottesdienst (Eucharistiefeier) 

  Messintention(en): 
+ Verwandtschaft und Freunde (Fam. Josef Neumaier) 

 



Aus dem Pfarrverband 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorennachmittage im Oktober 
 

Donnerstag, 4. Oktober 2018 
14.00 Uhr im Pfarrheim Buch a. B. 

 

Dienstag, 9. Oktober 2018  
14.00 Uhr im Bürgersaal Hohenlinden 

 

Dienstag, 16. Oktober 2018 
14.00 Uhr im Pfarrheim Pastetten  
(13.30 Uhr Eucharistiefeier) 
 

 

Mittwoch, 17. Oktober 2018  
14.00 Uhr im Feuerwehrstüberl Forstern 
(13.30 Uhr Eucharistiefeier) 
 

 

 

1250-Jahr-Feier der Kirche Kronacker 
 

In den Pfarrbüros unseres Pfarrverbandes lie-
gen noch Festschriften, die anlässlich der 1250-
Jahr-Feier der Kirche St. Johannes in Kronacker 
erschienen ist und können gegen eine Spende 
von 3,00 € erworben werden. 
 
 
 

Wir sind nicht da… 
 

Pfarrvikar Janusz Budner befindet sich von Montag, 1. Oktober, bis ein-
schließlich Montag, 15. Oktober in Urlaub. 
 

In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarradministrator Chr. Stürzer unter der 
Telefonnummer 0 81 24 / 15 32, Pfarrvikar J. Budner unter der Telefon-
nummer 0 81 24 / 95 93 oder 01 76 / 78 96 31 63 sowie die Gemeinderefe-
rentin M. Steck unter der Telefonnummer 0 81 24 / 12 52. 

 

Die Anrufbeantworter in Forstern, Hohenlinden und Pastetten werden auch 
außerhalb der normalen Bürozeiten regelmäßig abgehört. Bitte hinterlassen 
Sie deshalb einfach eine Nachricht mit Ihrem Anliegen auf dem Anrufbe-
antworter. Vielen herzlichen Dank! 



Aus dem Pfarrverband 
 

Bibelabend im Pfarrheim Pastetten 
 

Am Montag, 8. Oktober 2018, um 19.00 Uhr 
findet im Pfarrheim Pastetten der monatliche 
Bibelabend statt. Wir freuen uns auf viele Inte-
ressierte! 

 

 

 

Allerseelen-Zöpferl 
 

Ein alter Brauch wieder neu belebt 
 
 

 
Mehl, Butter, Hefe… – gute Zutaten 
für ein Gebäck der ganz besonderen 
Art: das Allerseelen-Zöpferl. 
 

Dieser alte Brauch war früher in Bay-
ern und Österreich weit verbreitet. 
Das Gebäck wurde an Bedürftige ver-
teilt und auf die Gräber der Verstor-
benen gelegt. Die Allerseelen-Zöpferl 
sollten an die Verbindung der Leben-
den mit den Verstorbenen und gleich-
zeitig an die Verantwortung für die 
Armen erinnern. Die Not in der Welt 
sollte auch beim Gedanken an das 
Jenseits nicht vergessen werden. Und 
auch als Liebesbrauch wurde das Al-
lerseelen-Zöpferl bekannt: Der Vereh-
rer schickte seiner Auserwählten ein 
großes „Seelenspitzel“, was als Hei-
ratsantrag galt. Besonders auf dem 
Land war und ist es üblich, dass man 
von seiner Patin bzw. seinem Paten 
auf Allerheiligen / Allerseelen dieses 
Gebäck geschenkt bekam und be-
kommt. 

Dieses Allerseelen-Zöpferl wird in der 
Regel aus einem feinen, süßen Hefe-
teig geflochten. Seine drei Stränge 
sollen die Menschen an die Dreifaltig-
keit Gottes erinnern. Man isst es zum 
Frühstück oder auch Nachmittagskaf-
fee, bestrichen mit Butter und Mar-
melade.  
 

Diesen alten Brauch wollen unsere 
Ministranten erneut aufgreifen. Dank 
der Zusammenarbeit mit der Bäckerei 
Neumeier in Reithofen werden unse-
re Ministranten am Wochenende vor 
Allerheiligen und am Allerheiligentag 
die „Allerseelen-Zöpferl“ nach den 
Gottesdiensten und Gräbersegnun-
gen gegen eine Spende anbieten. Der 
Erlös kommt dem Projekt Jugendkir-
che unseres Pfarrverbands zu Gute.  
 

Darum: Verschenken Sie doch heuer 
einmal wieder ein „Allerseelen-Zöp-
ferl“ an alle Menschen, die ihnen 
wichtig sind! 



Aus dem Pfarrverband 
 

Kinder- und Familiengottesdienste  
im Pfarrverband Maria Tading 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien 
zu den Kinder- und Familiengottesdiensten in 
unserem Pfarrverband: 
 

Sonntag, 7. Oktober – Erntedank 
  9.00 Uhr Tading (Eucharistiefeier) 
  10.15 Uhr Pastetten (Wort-Gottes-Feier) 
 

Sonntag, 14. Oktober 
  9.00 Uhr Hohenlinden (Eucharistiefeier) 
  10.00 Uhr Buch (Wort-Gottes-Feier) 
 

 Sonntag, 21. Oktober – Kirchweihsonntag 
  10.00 Uhr Pastetten (Wort-Gottes-Feier) 
 

 

 

Kurs für AlltagsbegleiterInnen 
 

…daheim, aber nicht allein 
 

Das Caritas Zentrum Ebersberg veranstaltet im November 2018 einen Wochen-
endkurs zum Alltagsbegleiter / zur Alltagsbegleiterin für Senioren. Wer die Lust 
und Zeit habt, sich einer neuen Aufgabe zu widmen, das Interesse an alten Men-
schen und ihren Lebensgeschichten hat, Einfühlsamkeit, Geduld und Toleranz 
gegenüber unterschiedlichen Lebensweisen besitzt ist hier richtig.  
 

Alltagsbegleiter kommen stundenweise ins Haus und helfen älteren Menschen, 
ihren gewohnten Tagesablauf zu bewältigen. Es geht dabei um sinnvolle Beschäf-
tigung und Kontakt, nicht um Haushaltshilfe. Alternativ kann man auch an einem 
Vormittag pro Woche in einer Gruppe mitarbeiten. 
 

Bei der Aufgabe der Alltagsbegleitung handelt es sich um ein Engagement mit 
Aufwandsentschädigung. Die Einsätze sind planbar und können auch eine Ergän-
zung zu ihrer beruflichen Tätigkeit sein. 
 

Wer als Alltagsbegleitung tätig werden möchte, braucht eine Schulung nach §45 
SGB XI. Diese wird im November im Caritaszentrums Ebersberg angeboten. 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Christine Niederreiter (Tel. 0 81 21 / 2 24 19 
86 – Montag und Donnerstag von 9 bis 12.00 Uhr) oder bei Christine Deyle (Tel.  
0 81 21 / 22 07-13 – Caritas Zentrum Markt Schwaben). 



Aus den Kirchenverwaltungen… 
 

 

Kirchgeld 2018 
 

Bitte um Ihre Unterstützung 
 
 

Wie jedes Jahr bitten die Kirchenver-
waltungen unseres Pfarrverbandes 
auch heuer wieder um das sogenann-
te Kirchgeld. Dabei handelt es sich um 
einen Beitrag, den die jeweilige Pfar-
rei erhebt und der – im Gegensatz zur 
Kirchensteuer – ausschließlich der Ar-
beit vor Ort zu Gute kommt. Den-
noch sind diese Einnahmen nur ein 
kleiner Teil des Gesamtbedarfs, den 
jede Pfarrei braucht, so dass noch we-
sentliche Zuschussbeträge aus Diöze-
sansteuermitteln benötigt werden. 
 

Das Kirchgeld beträgt 1,50 € für alle 
Katholiken, die ihren Hauptwohnsitz 
in der jeweiligen Pfarrei haben, voll-
jährig sind und ein eigenes Einkom-
men von mehr als 1.800 € jährlich 
haben. Auszubildende sind davon 

befreit. Für einen freiwilligen höheren 
Beitrag sind wir dankbar! Das Kirch-
geld kann – wie die Kirchensteuer – 
im Rahmen der Steuererklärung als 
Sonderabgabe geltend gemacht wer-
den. 
 

Bitte benutzen Sie für das Kirchgeld 
die braunen Kirchgeldkuverts und ge-
ben diese in den Kirchen oder Pfarr-
büros ab. Alternativ können Sie das 
Kirchgeld auch überweisen (Konto-
verbindungen: siehe Kasten neben-
an).  
 

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag und 
Ihre Unterstützung unserer Arbeit in 
den Pfarreien sagen Ihnen 
 

die Kirchenverwaltungen  
im Pfarrverband Maria Tading 

 

 

Bankverbindungen 
 

Kirchenstiftung St. Martin IBAN: DE23 7016 9605 0000 1216 30 
Buch am Buchrain Raiffeisenbank Isen-Sempt 
 

Kirchenstiftung M. Himmelfahrt IBAN: DE18 7005 1995 0000 2207 80 
Forstern-Tading Sparkasse Erding-Dorfen 
 

Kirchenstiftung St. Josef IBAN: DE55 7115 2680 0000 1415 31 
Hohenlinden Kreissparkasse Wasserburg 
 

Kirchenstiftung St. Martin IBAN: DE40 7016 9605 0006 0109 70 
Pastetten Raiffeisenbank Isen-Sempt 



Wolkenloser blauer Himmel und strah-
lender Sonnenschein waren wahrlich 
ein Geschenk Gottes anlässlich der 
Jubiläumsfeier in Kronacker, die am 
Sonntag, 16. September 2018, statt-
fand. Sicher hatten die Organisatoren 
und alle Helfer gehofft, dass es so sein 
möge, denn sonst wären alle Planun-
gen und Vorbereitungen umsonst ge-
wesen und man hätte zur Feier dieses 
besonderen Festes nach Hohenlinden 
ausweichen müssen.

Über 300 Mitfeiernde

Bei schönstem Wetter hatten sich weit 
über 300 Mitfeiernde aus dem gan-
zen Pfarrverband und darüber hinaus 
rechtzeitig um 10.30 Uhr zum Gottes-
dienst auf dem Feld unterhalb der Kir-
che eingefunden.

Der Einzug von der Kirche auf die Fest-
wiese zur Feier des Festgottesdienstes 
wurde von verschiedenen Fahnenab-
ordnungen und zahlreichen Ministran-
tinnen und Ministranten aus dem gan-
zen Pfarrverband angeführt,  gefolgt 
von Weihbischhof Dr. Bernhard Haßl- 
berger, Dekan Michael Bayer, Pfarrer 

Christoph Stürzer, Pfarrvikar Janusz 
Budner und Gemeindereferentin Ma-
nuela Steck.

Zu Beginn des Gottesdienstes begrüß-
te Pfarrer Stürzer alle sehr herzlich, 
ganz besonderes natürlich H.H. Weih-
bischof Dr. Bernhard Haßlberger, der 
sich eigens für diese Jubiläumsfeier 
Zeit genommen hatte.

Blumen als Willkommensgruß

Mit einem Blumenstrauß als Will-
kommensgeschenk und einem dazu 
passendem Gedicht begrüßten zwei 
Kinder aus Kronacker unseren Weih-
bischof.  

In seiner Einführung dankte der Weih-
bischof allen Menschen, die sich dafür 
eingesetzt haben, dass die Kirche St. 
Johannes in Kronacker erhalten blieb 
und auch weiterhin bleibt, und nicht 
zuletzt auch dem Herrgott, der seine 
schützende Hand stets über Kronacker 
hielt.  Denn: Die Kirche blieb während 
aller Kriege verschont. Lediglich eine 
Kanonenkugel, die im Turm an der 
Westseite in der Mauer steckt, erin-

1.250 Jahre Kirche in Kronacker - 
ein Grund zum Feiern

Ein gelungenes Fest in und mit unserem Pfarrverband Maria Tading





nert noch an die Schlacht von Hohen-
linden. 

Menschen und Gott

In seiner Predigt ging Weihbischof 
Haßlberger darauf ein, dass die Kirche 
ein Ort der Begegnung  und zur  Feier 
der gemeinsamen Gottesdienste sei. 
Ein Ort, „an dem Gott mitten unter 
uns ist“. 

Er sprach auch von den Zweiflern 
unter uns Menschen. Von jenen, die 
unsicher sind, dass Gott bei ihnen ist, 
wenn sie ihn brauchen. Diese Zweifel 
habe die Institution Kirche einst auf-
gegriffen und ihnen, den Zweiflern, 
eine Kirche in Form eines Gebäudes 
gebaut. Zur direkten Begegnung mit 
Gott, der für die Christen für Liebe, Le-
ben und Vertrauen stehe.

Am Ende des Gottesdienstes dankte 
Pfarrer Stürzer dem Festausschuss, 
dem Pfarrgemeinderat und allen eh-
renamtlichen Helfern, die bei der 
Vorbereitung und Ausführung dieses  
Festes maßgeblich beteiligt waren. 
Dem Hohenlindener Kirchenchor und 
der Hohenlindener Blasmusik dankte 
er für die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes.

geselliges Feiern

Die Gottesdienstbesucher wurden zum 
gemeinsamen Mittagessen und an-
schließenden Kaffee und Kuchen in 
die dafür bereit gestellten Zelte herz-
lich eingeladen. Sie kamen dieser Ein-

ladung gerne nach, und so wurde bis 
zum späten Nachmittag noch gemein-
sam gefeiert. Auch unser Weihbischof 
genoss das Fest und machte sich erst 
gegen 15 Uhr auf den Heimweg.

Vergelt´s Gott

An dieser Stelle sei allen herzliches 
Vergelt`s Gott gesagt, die dazu beige-
tragen haben, dass dieses Fest statt-
finden konnte, vor allem den eifrigen 
Helferinnen und Helfern beim Auf- 
und Abbau der Zelte, dem Burschen-
verein, den fleißigen Kuchenbäcke-
rinnen, den Helfern und Helferinnen 
beim Ausschank, der Bewirtung und 
beim Kaffee- und Kuchenverkauf so-
wie den Mitgliedern des Bayerischen 
Roten Kreuzes, die für den Sanitäts-
dienst sorgten, und der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenlinden, die sich um 
die Straßensperrung und die Park-
platzeinweisung kümmert. Ein be-
sonderes Dankeschön gilt der Familie 
Pointner. Sie haben sich nicht nur 
kräftig für die Feier dieses Festes ein-
gesetzt, sondern für dieses Wochen-
ende auch ihre Alpakas umgesiedelt. 
So konnte dieses schöne Fest zu Füßen 
unserer Kirche stattfinden.

Dieses Fest wird nicht das Letzte in 
Kronacker gewesen sein. Wir freuen 
uns schon heute auf die feierlichen 
Wiedereröffnung der Kirche St. Jo-
hannes nach der Generalsanierung 
und Restaurierung in ein paar Jahren. 
Möge die Kirche in Kronacker dann 
wieder ein Ort der Begegnung sein: 
mit den Menschen und mit Gott.



Begrüßungsgedicht

Gott zum Gruß, Du hoher Gast,
an dieser Gnadenstelle.
Von Freude sind wir all erfasst
bis auf den Grund der Seele.

Welch` eine Ehr` uns widerfährt
Herr Weihbsichof durch ihr Kommen.
Wir baten Sie zum hohen Fest,
sie haben die Bitt vernommen.

Mit Kinderherz und Kindermund
möcht` ich Ihnen herzlich danken heute,
die Blumen tun den Dank kund
als Zeichen unserer Freude.



Aus dem Pfarrverband: Rückblick 
 

 

Berggottesdienst der KLB-Pastetten 
 

Für die Mühen der etwas längeren Anfahrt  
und des kurzen Aufstiegs zur Kapelle der Rosengasse  
wurden wir mit einem herrlichen Panoramarundblick  
auf die umliegenden Berggipfel belohnt.  

 
 
 
 
 

 
 
 

Am Sonntag, 9. September 2018, 
konnten mehr als 50 Personen aus 
unserem Pfarrverband den Berggot-
tesdienst, gestaltet von Gemeindere-
ferentin Frau Gudrun Weichselbau-
mer, bei wunderbarem Wetter unter 
freiem Himmel feiern. 
 

Das Evangelium erzählte von einem 
gefundenen Goldschatz und seinen 
Gefahren. Frau Weichselbaumer ver-
band dies mit Gedanken an den im-
materiellen Schatz der in dieser 
traumhaften Bergwelt gefunden wer-
den kann. Sie verglich dies auch mit 
dem Schatz der in den Herzen ent-
steht, in dem Menschen mehr Geben 
und Nachsicht üben, für einander da 
sind und sich gegenseitige Liebe 
schenken.  
 

Mit dieser Botschaft und den passen-
den Texten aus den Liedern der musi-
kalischen Begleitung von Josef 
Marsch und Claudia Nolf machten wir 

uns auf zum Bergasthof Rosengasse 
zu einem bayerischen Mittagessen. 
 

Nach dem gemeinsamen Mittagstisch 
beschlossen manche, noch etwas 
höher das Sudelfeld zu erwandern. 
Durch traumhafte Wiesenlandschaf-
ten, einem urigen Waldweg und ent-
lang des Auerbachs führte der Weg 
zum Tatzelwurmparkplatz. Die jüngs-
ten, fünf und achtjährigen Teilnehmer 
animierte der kalte Gebirgsbach 
gleich zu einem Fußbad.  
 

Das herrliche Wetter verleitete natür-
lich noch vor der Heimreise zur Ein-
kehr auf der Sonnenterasse. Dabei 
genossen einige eine besondere Ku-
chenkreation in der Moosmühle. 
 

Herzlichen Dank für die Gestaltung 
und Teilnahme an diesem sonnigen 
Tag. 
 

Eure  
KLB Pastetten 



Aus dem Pfarrverband – Seniorenseite 
 

Oktober = Weinmond = Monat der Weinlese 
 

Gilhart = Monat der vergilbenden Blätter – „Ende des Daseins“ 
Nach der altrömischen Zählung ist der Oktober der achte Monat (octo = acht) 
 

 

Wallfahrtsort Weihenlinden 
 

Die Wallfahrtskirche von Weihenlinden, bei Bruckmühl, wurde 1653 erbaut und 
der Hl. Dreifaltigkeit und der Muttergottes „Unser Lieben Frauen Hilf“ geweiht. 
Ihre prächtige Rokokostrukkatur stammt aus dem Jahr 1761. 
 

Der Frühbarocke Doppel-Hochaltar, um ca. 1660 erbaut, zeigt eine sehr seltene 
Darstellung der himmlischen Dreifaltigkeit – Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist. 
Hinter dem Hochaltar liegt die Gnadenkapelle, in der das kostbar bekleidete 
Gnadenbild der Muttergottes mit Kind steht.  
 

Im Jahr 2000 wurde von der Pfarrei und dem Kunstreferat der Erzdiözese ein 
Wallfahrtsmuseum eingerichtet. Die Sammlung ist auf drei Stockwerken aufge-
teilt und beherbergt eine reiche Auswahl an Kunstgegenständen aus der Blüte-
zeit der Wallfahrt. 
 

In der ersten Hälfte der 17. Jahrhunderts wurde die Marienquelle entdeckt. Ma-
rienquellen werden auch „Frauenbrünnerl“ genannt. Das Wasser der Marien-
quelle soll laut Überlieferungen für Wunderheilungen verantwortlich sein. Laut 
Volksglaube soll sie gegen Augenleiden und Fußleiden u.a. Beschwerden helfen! 
 

„Bei Maria zu Weihenlinden 
kann man allzeit Gnade finden“ 

 

 

Eine besondere Pflanze – das Fleischpflanzl 
 

„Dass des Fleischpflanzl koa Pflanzn is, des wissma alle. Wohea oiso dea komi-
sche Nama?“  
 

Wir kommen der Sache schon näher, wenn wir im „Bairischen Nationalkoch-
buch“ von 1824 nachlesen. Dort steht nicht Fleischpflanzl, sondern Fleischpfanzl. 
Das Pfanzel ist eine zusammengezogene Form von Pfann-Zelten. Der Zelten ist 
ein altes Wort für Laib. Aus dem Fleisch-Pfann-Zelten ist also unser heutiges 
Fleischpflanzl geworden. Übrigens „hads friahas bei uns aa no Leberpfanzl, 
Lungenpfanzl, Nierenpfanzl, Griespfanzl und Nudelpfanzl geh`m“. 
 

 



Aus dem Pfarrverband – Seniorenseite 
 

Passend zum Oktoberfest: 
Ein Mann vom Land isst im Großstadt-Restaurant sein Hähnchen mit den Fin-
gern. Mit bösem Blick bemerkt seine Tischnachbarin: „Bei uns ist es üblich, mit 
Besteck zu essen. Messer in der rechten, Gabel in der linken Hand.“ – „Na so-
was,“ staunt der Mann, „und mit welcher Hand halten Sie dann das Hähnchen?“ 
 

 

Ohne die kleinen Dinge des Lebens, 

die uns immer wieder erfreuen, 

ist unser Leben leer. 

 

 

Einen sonnigen Oktober auch im Herzen wünscht 
 

Gabriela Hoffmann 
 
 

Aus der Pfarrei Buch am Buchrain 
 

Altötting-Wallfahrt der kfd Buch a. B. 
 

Herzliche Einladung zur Wallfahrt nach Altöt-
ting am Donnerstag, 4. Oktober 2018. Abfahrt 
am Kirchplatz in Buch ist um 8.45 Uhr. 
 

Auch heuer können wir mit der Frauengemein-
schaft Isen und dem Busunternehmen Rosen-
berger nach Altötting fahren.  
 

Anmeldungen bei Resi Kunstwadl (Tel. 0 81 24 / 
18 09).  
 

Aus der Pfarrei Forstern-Tading 
 

KDFB: Wallfahrt nach Altötting 
 

Die jährliche Wallfahrt des KDFB Forstern nach 

Altötting findet in diesem Jahr am Donnerstag, 

4. Oktober 2018, statt. Herzliche Einladung 

hierzu. Auch dieses Jahr werden wir eine ge-

meinsame Messe in der Basilika St. Anna feiern. 

Abfahrt ist in Harthofen um 8.10 Uhr, in Reitho-

fen um 8.12 Uhr und in Forstern am Dorfplatz  
 



Aus der Pfarrei Forstern-Tading 
 

um 8.15 Uhr. Am Nachmittag kehren wir wie-

der im Cafe Bachmeier in Neuötting ein. An-

meldung bitte bei Maria Fessler (Tel. 0 81 24 / 

8210) oder Irmgard Attensberger (Tel. 0 81 24 / 

96 01). Auch Nichtmitglieder sind herzlich ein-

geladen. 
 

 

Minibrot-Aktion an Erntedank 
 

Der Pfarrgemeinderat Forstern-Tading verkauft 
am Erntedanksonntag, 7. Oktober 2018, im An-
schluss an den Familiengottesdienst in Tading 
und an den Abendgottesdienst in Reithofen 
wieder Minibrote zum Preis von 2,50 € / Stück. 
Der Erlös geht an das Kinderhospiz des Malte-
ser Hilfsdienst. 

 

 

Familiengottesdienst zu Erntedank 
 

Der Gartenbauverein Forstern und das Kinder-
gottesdienstteam der Pfarrei Forstern-Tading 
laden ganz herzlich zum Familiengottesdienst 
am Sonntag, 7. Oktober 2018, um 9.00 Uhr 
nach Tading ein. 
 

 

 

Kinofahrt im Oktober 
 

Waltraud Tibcke und Hildegard Großschedl fah-
ren jeden zweiten Montag im Monat ins Kino 
nach Erding zum Film-Café. Es wird ein exklusiv 
ausgewählter Film gezeigt, dazu gibt es Kaffee 
und hausgemachten Kuchen und das Ganze für 
nur 7,00 €. Der nächste Termin ist Montag, der 
8. Oktober 2018. Der Titel des Films ist noch 
nicht bekannt. 
 

Verbindliche Anmeldung bei Waltraud Tibcke  
(0 81 24/ 87 41) oder Hildegard Großschedl  
(0 81 24 / 99 53). 



Aus der Pfarrei Forstern-Tading 
 

Regionaler Bildungs- und Oasentag 
 

Am Donnerstag, 11. Oktober 2018, findet von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr zum Thema „Meine 
Gedanken bestimmen mein Leben, was nun?“ 
mit Dr. Hermine Spiegl (Biologin und Heilprakti-
kerin aus Lengdorf) der Regionale Bildungs-und 
Oasentag des KDFB auf dem Huberhof in Lin-
den statt. Der Unkostenbeitrag einschließlich  
 

Verpflegung beträgt 15,00 €. Um Anmeldung 
bis spätestens Montag, 8. Oktober 2018, bei Ri-
ta Rott (Tel. 0 81 24 / 18 54) oder bei Gabriele 
Lassak (Tel. 0 81 24 / 9 07 62 82 – eMail: 
g.lassak@t-online) wird gebeten. 

 

 

Spielenachmittag für Senioren 
 

Der nächste Spielenachmittag für Senioren der 
Nachbarschaftshilfe Forstern-Tading findet am 
Freitag, 26. Oktober 2018, beim Hirschbachwirt 
in Forstern statt. Die Zeiten sind wie gewohnt 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Wir freuen uns auf 
Sie! 

 

 

Basteln für Kinder in den Herbstferien 
 

In den Herbstferien bietet der Katholische Frau-
enbund für interessierte Kinder Basteltermine 
an und zwar am: 

Montag, 29. Oktober,  
Mittwoch, 31. Oktober, und  
Freitag, 2. November 

jeweils von 14.00 – 16.00 Uhr. 
 

In Tading, Fichtenstr.6b (bei Fr. Feßler), können 
wir Verschiedenes anfertigen. Mit dem Einver-
ständnis der Kinder würden wir ihre Arbeiten, 
bevor sie diese mit nach Hause nehmen, gern 
beim Adventskaffee am Samstag, 24. Novem-
ber, ausstellen. 



Aus der Pfarrei Forstern-Tading 
 

Die Kosten für das Material betragen 1 bis 3 € 
pro Nachmittag. Über Helferinnen beim Basteln 
würden wir uns freuen. 
 

Anmeldung bis Donnerstag, 18. Oktober, sowie 
nähere Auskünfte bei Frau Mechthild Kopf (Tel. 
0 81 24 / 52 71 37. 

 

 

Bildungs- und Begegnungstag  
der Landfrauenvereinigung im KDFB 
 

Herzliche Einladung zum Bildungs- und Begeg-
nungstag am Dienstag, 13. November 2018, 
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Gaststätte 
„Erdinger Weißbräu“ in Erding (Lange Zeile). 
 

Folgender Ablauf ist geplant: 
10.00 Uhr „Hoffnung über den Tod hinaus“ 

(Pfarrer Martin Garmaier, Erding) 
12.00 Uhr Mittagessen 
13.30.Uhr „Fit ins Alter“ (Dr. Klaus Tiedemann, 

Allgemeinmediziner) 
15.00 Uhr Abschlußgottesdienst in der Stadt-

pfarrkirche St. Johann 
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 15,00 € inkl. 
Verpflegung. Anmeldungen bitte bis spätestens 
Freitag, 9. November 2018, bei Gabriele Lassak 
(eMail: g.lassak@t-online.de) oder Rita Rott 
(Tel. 0 81 24 / 18 54). 

 

 

Nachbarschaftshilfe Forstern-Tading: 
Ausfahrer gesucht!!! 
 

Der am regelmäßigsten nachgefragte Dienst der 
Nachbarschaftshilfe Forstern-Tading (NBH) ist 
der „Forsterner Kochtopf“, ein warmes Mittag-
essen für Senioren oder anderweitig Bedürftige, 
den es seit mittlerweile zehn Jahren gibt. 
 



Aus der Pfarrei Forstern-Tading 
 

Da diese Mahlzeit täglich ausgefahren wird, hat 
die NBH derzeit drei hilfsbereite Ausfahrer/ 
innen, die sich die Tour im wöchentlichen 
Wechsel teilen. Die Fahrt wird mit dem eigens 
dafür angeschafften Fahrzeug der NBH durch-
geführt. Um die fleißigen Ausfahrer/innen zu 
entlasten, würden wir uns über 2-3 zusätzliche 
engagierte Helfer/innen freuen, die evtl. einmal  
 

einspringen können bei Urlaub oder Krankheit, 
oder vielleicht so viel Spaß daran haben, dass 
wir sie fest in den Turnus mit einplanen können. 
Eine Fahrt nimmt täglich ca. 2 Stunden zur Mit-
tagszeit in Anspruch. Je mehr sich diese Auf-
gabe teilen, desto besser. 
 

Bitte überlegen Sie, ob Sie nicht ca. alle 3-4 
Wochen Zeit hätten, sich dieser überaus sinn-
vollen und wichtigen Aufgabe anzunehmen. Die 
NBH und die Kundinnen und Kunden des 
Forsterner Kochtopfs wären Ihnen sehr dank-
bar! 
 

Kontakt und weitere Informationen über: 
Heidi Berger (0 81 24 / 89 25), Hildegard Groß-
schedl (0 81 24 / 99 53) oder Margitta Scherer 
(0 81 24 / 87 72). 

Aus der Pfarrei Forstern-Tading: Rückblick 
 

Kräutersträußchen  
zu Mariae Himmelfahrt 
 

Wie in den vergangenen Jahren banden auch 
heuer wieder viele fleißige Hände zum Festtag 
Mariae Himmelfahrt Kräutersträußchen. 784 
Stück wurden gebunden und verteilt. Dafür er-
hielten wir 1.662,21€ an Spenden. Das Geld 
wird für soziale Zwecke verwendet. Vielen Dank 
an die vielen Kinder, Helfer und Helferinnen!  
 

Maria Feßler 



Aus der Pfarrei Hohenlinden 
 

Eröffnung der Ortsmitte und  
Einweihung des neuen Kirchplatzes  
in Hohenlinden 
 

Am Mittwoch, 3. Oktober 2018, laden wir herz-
lich um 10.00 Uhr zu einer ökumenischen An-
dacht in der Marienkirche ein. Anschließend 
ziehen wir zur Segnung zur Pfarrkirche.  
 

Nach der kirchlichen Segnung findet die offiziel-
le Eröffnung der Ortsmitte durch die Gemeinde 
Hohenlinden statt. Von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
ist ein buntes Rahmenprogramm geboten mit 
Oldtimer-Korso, Fotoausstellung, Tanz und Mu-
sik, buntes Kinderprogramm und verschiedene 
kulinarischen Spezialitäten. Der Pfarrgemeinde-
rat und die Frauengemeinschaft werden am 
Nachmittag Kaffee und Kuchen anbieten und 
ab 16.00 Uhr mit den Kindern für das bevorste-
hende Erntedankfest schöne Erntedankkörb-
chen befüllen, welche die Kinder dann am Ern-
tedanksonntag zur Segnung in die Kirche mit-
nehmen dürfen. 

 

 

Sternwallfahrt der kfd nach Altötting 
 

Herzliche Einladung zur Sternwallfahrt der kfd 
nach Altötting. Diese findet in diesem Jahr am 
Donnerstag, 4. Oktober 2018 zum Thema „Frie-
den.Heimat.Geben“ statt. Abfahrt ist um 9.15 
Uhr am Rathaus Hohenlinden. Der Gottesdienst 
beginnt um 14.00 Uhr in der St.-Anna-Basilika. 
Nach dem Gottesdienst kehren wir in Winhö-
ring zum Kaffee ein. Gerne können sich auch 
Nichtmitglieder der Altöttingwallfahrt anschlie-
ßen. 
 

Anmeldung bitte bei Centa Speckmaier (Tel.  
0 81 24 / 91 04 69) oder bei Hildegard Fröhlich 
(Tel. 0 81 24/5 21 81). 



Aus der Pfarrei Hohenlinden 
 

Pfarrfest in Hohenlinden 
 

Unser diesjähriges Pfarrfest findet wie gewohnt 
nach dem Erntedankgottesdienst am Sonntag, 
7. Oktober 2018, ab 12 Uhr im Bürgersaal / 
Wendlandhaus statt. Wir laden alle Pfarrange-
hörigen sehr herzlich zum gemeinsamen Mit-
tagessen ein und freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher. 

 

 

Minibrot-Aktion zu Erntedank 
 

Die Pfadfinder (DPSG Hohenlinden) verkaufen 
vor und nach dem Erntedankgottes am Sonn-
tag, 7. Oktober 2018, Erntedankbrote zum Preis 
von 2,50 € / Stück am Hauptportal der Pfarrkir-
che. 
 

 

 

Hauptfest der kfd Hohenlinden 
 

Herzliche Einladung zum Hauptfest der kfd 
Hohenlinden am Sonntag, 14. Oktober 2018. 
Dieses Jahr feiern wir um 10.15 Uhr gemeinsam 
einen Familiengottesdienst. Der Halbtagesaus-
flug entfällt in diesem Jahr! 

 

Aus der Pfarrei Pastetten 
 

Erntedank mit den Landfrauen  
 

Die Landfrauen und die Pfarrei Pastetten laden 
am Sonntag, 7. Oktober 2018, um 10.15 Uhr 
herzlich zum Erntedankgottesdienst ein. Es 
werden Minibrote zum Preis von 2,50 € / Stück 
verkauft. Anschließend geht’s zum Frühschop-
pen ins Pfarrheim. Wir freuen uns auf viele Be-
sucher, die mit uns Erntedank feiern! 
 
 



Aus der Pfarrei Pastetten 
 

Einladung zum Hoagart’n  
 

Frisch aufgspuit und gsunga werd wieder in 
Pastetten beim Hoagartn der KLB am Samstag, 
13. Oktober 2018, um 20:00 Uhr im Pfarrheim. 
 

Es singen und musizieren unter anderem die 
„Rettenbacher Sängerinnen“, der „Hubertus 
Dreigsang“ und die Stubnmusi „Katloher Mä-
del´s“. Der bekannte Heimatdichter Wolfgang 
F. Hofer liest aus seinem Buch „Droadbodn“, 
und aus seinem brandneuen Werk „#herz-
wärts“ Gedichte und Kurzgeschichten. Der 
Reinerlös der Veranstaltung geht als Spende an 
die St. Nikolausschule in Erding. 
 

Für das leibliche Wohl sorgt wie immer das 
KLB-Team ab 19.00 Uhr. Wir bitten um frühzei-
tiges Kommen und freuen uns mit Euch auf ein 
paar unterhaltsame Stunden. 
 

 

 

Die Kirchenverwaltung informiert: 
Standfestigkeits-Überprüfung  
der Grabsteine in den Friedhöfen 
Pastetten, Taing und Poigenberg 
 

Am Mittwoch, 17. Oktober 2018, werden ab 
9.00 Uhr die Grabsteine auf den Friedhöfen 
Pastetten, Taing und Poigenberg von einem 
Steinmetzbetrieb auf Standfestigkeit überprüft. 
Alle Grabnutzungsberechtigten können vorher 
die Grabsteine kontrollieren bzw. reparieren 
und gerne auch zum Termin vor Ort sein. 

 
 
 
 
 
 



Aus der Pfarrei Pastetten: Rückblick 
 

Seniorenausflug ins Salzachtal 
 

Am Dienstag, 4. September 2018, konnten wir 
bei herrlichem Wetter unseren Ausflug nach 
Raitenhaslach machen. Hier besuchten wir die 
schöne Marienkirche und hatten eine Führung 
in der Klosterkirche. Im Klostergasthof stärkten 
wir uns mit einem guten Mittagessen. An-
schließend ging es weiter zum liebevoll ange-
legten Moierhof nach Aschau am Inn, wo wir 
uns Kaffee und Kuchen schmecken ließen. Wir 
danken allen, die diesen Ausflug möglich mach-
ten und freuen uns auf nächstes Jahr! 
 

Euer Seniorenteam 
 

Pfarrverband – Jugend und Ministranten 
 

Jugendkirchen-Team 
 

Am Freitag, 28. September 2018, um 18.00 Uhr 
trifft sich das Jugendkirchen-Team des Pfarr-
verbands im Pfarrkeller in Forstern. 
 

 

 

Genießerabend 5. Oktober – KJS ED 
 

Bei Essen und Trinken gemeinsam über den 
Sinn des Lebens philosophieren – das können 
alle jungen Erwachsenen ab 18 Jahren am Frei-
tag, 5. Oktober 2018, um 20.00 Uhr auf Einla-
dung der Katholischen Jugendstelle im Land-
kreis Erding.  
 

Für nur 10,00 € erwartet euch neben guten Ge-
sprächen ein 3 Gänge–Menü und eine Wein-
verkostung im Weinkeller im Wein Prestige, 
Wiesenweg 16, 85461 Bockhorn. Und keine Pa-
nik: auch ein Fahrservice steht bereit. Anmel-
dung bitte unter der eMail: info@jugendstelle-
erding.de 



Pfarrverband – Jugend und Ministranten 
 

Oberministrantenkonferenz 
 

Die Konferenz der Oberministranten im Pfarr-
verband Maria Tading trifft sich das nächste 
Mal am Dienstag, 9. Oktober 2018, um  
19.30 Uhr im Pfarrkeller in Forstern. 

 

 

JuGo Around – Jugendgottesdienste  
im Landkreis Ebersberg 
 

Herzliche Einladung zu den Jugendgottesdien-
sten, immer Sonntag um 19.00 Uhr an folgen-
den Terminen: 
 

14. Oktober 2018 in Dorfen (bei Aßling) 
11. November 2018 in Markt Schwaben 
9. Dezember in Forstern (für Hohenlinden) 

 

 

72 Stunden Aktion 2019  
 

Noch klingt es gaaaaaaaaanz weit weg, aber: 
die Uhr tickt! Vom 23. bis 26. Mai 2019 findet 
wieder die 72 Stunden Aktion in ganz Deutsch-
land statt, organisiert vom BDKJ! Mit dieser So-
zialaktion zeigen Kinder und Jugendliche in 
Verbänden (und auch nichtverbandliche Grup-
pen!), was sie in 72 Stunden für geniale Projek-
te umsetzten können.  
 

Die Vorbereitungen im Hintergrund haben der-
zeit begonnen. Koordinierungskreise bei den 
BDKJ-Kreisverbänden in den Landkreisen wur-
den gegründet, die bereits überlegen, wie 
Gruppen und Projekte gefunden werden kön-
nen.  
 

Wer sich einbringen möchte kann sich gerne 
bei einer Katholischen Jugendstelle melden! 
Wir freuen uns über ALLE Ideen!! 



in Zusammenarbeit mit

Allerseelen-
Zöpferl

Verkauf gegen Spende am
27. und 28. Oktober 2018  
& am 1. November  2018
nach den Gottesdiensten


